
HANNOVER  |  Die Sorge um eine mögliche Biowaffen-Seuche in der seit Anfang Juni 
verhängten Quarantänezone Boston gibt der anhaltenden Zentralismus- und 
Sicherheitsdebatte in der ADL neue Nahrung. 
Seit Monaten reißen die Meldungen über bestätigte, vermutete und absichtlich unterstellte 
Fälle von Kognitivem Fragmentierungssyndrom (KFS) nicht ab. Der noch immer unbekannte 
Ursprung, die schleichende Verbreitung über verseuchte Naniten und die schwierige 
Diagnostizierung bilden einen unerschöpflichen Nährboden für Verschwörungstheorien 
selbst bei seriösen Medien. Die ohnehin heißlaufende Debatte um mögliche Maßnahmen 
zur Eindämmung der Hirncrash-Fälle wird nun durch eine weitere Seuchenwarnung 
zusätzlich befeuert: Laut Bekanntmachungen der neu gebildeten Northeast Metroplex Axis 
Quarantine Zone Security Coalition (NEMAQZSC) kam es Anfang Juni im UCAS Metroplex 
Boston zu einem Ausbruch viraler Enzephalitis mit mutmaßlich terroristischem Hinter-  
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VIELEN DANK FÜR IHRE AUTOMATISCHE ABO-ERNEUERUNG.  
Durch Ihre Interaktion mit der NOVAPULS-News-App hat sich Ihr komfortabler News-
Bezug automatisch um weitere 36 Monate zum Sparpreis von nur 1¥ pro NOVAPULS 
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verändert. Viel Spaß bei Ihrem fortgesetzten Nachrichten-Erlebnis!  
Unsere vollständigen Nutzungsbedingungen finden Sie HIER [6¥ Schutzgebühr pro Aufruf] 
 
SO FUNKTIONIERT IHR PERSÖNLICHER NACHRICHTENFILTER: Um die von Ihnen 
gebuchten NOVAPULS-Seiten mit den für Sie wichtigsten Meldungen zu füllen, erstellen 
unser News-Algorithmen anhand der von Ihnen gebuchten Module eine Priorisierung der 
vorliegenden Meldungen. Je mehr Ihrer Module eine Meldung betrifft, desto wichtiger wird 
diese bewertet. Außerdem werden Meldungen als wichtiger bewertet, die von Ihren 
Kontakten sowie Nutzern mit ähnlichem Nachrichtenfilter als relevant markiert, 
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BOSTON-QUARANTÄNE 
BESCHÄFTIGT BUNDESTAG 

D.PULS 

Bekanntmachungen der 
NEMAQZSC, 5./6. Juni 2076  
  Boston wird aufgrund eines 
Virenausbruchs unter Quaran-
täne gestellt. Bitte achten Sie 
auf folgende Symptome: Fieber, 
Gedächtnisverlust, Kopfschmer-
zen, erratisches und/oder 
aggressives Verhalten 
  Alle Metamenschen, beson-
ders aber Orks und Trolle, 
sollten sich unverzüglich in 
medizinische Behandlung 
begeben. Der Krankheitsverlauf 
des Virus scheint tödlich für 
diese Metatypen zu sein.  
  Die NEMAQZ ist für 
Unbefugte gesperrt. Versuchen 
Sie nicht, die Zonengrenze zu 
übertreten. Der Einsatz 
tödlicher Gewalt wurde zur 
Wahrung der Quarantäne-
integrität autorisiert.  
  Erste Untersuchungen 
bringen die ultra-rassistische 
Terrororganisation HUMAN 
NATION in Zusammenhang mit 
dem Virenausbruch in Boston.  
  Der Konzerngerichtshof lässt 
nach mehreren Individuen 
suchen, die zur QZ befragt   
      werden sollen. 

INFO+ 

HOT 
LINK 

[6.6.76 AUDIOTEXT] Guten Morgen, ich bin Allison Sanborn und berichte Ihnen live von der äußeren Absperrung an 
der Boston-Metroplex-Quarantänezone. Unseren Zuschauer, die unsere gestrigen Übertragungen verpasst haben, 
müssen wir leider berichten, dass die Stadt Boston und weite Teile des umliegenden nordöstlichen Metroplex nach 
einem Ausbruch von viraler Enzephalitis unter Quarantäne gestellt wurde. Unseren Quellen zufolge gibt es eine 
Verbindung zwischen der Epidemie und der Anti-Metamenschenorganisation “Human Nation”, welche als angeblicher 
militanter Arm des Humanis Policlubs bereits mit mehreren Attentaten in Verbindung gebracht wurde. Ein Informant 
hat uns berichtet, dass ein Labor am Massachusettes Institute of Technology and Thaumaturgy MIT&T infiltriert 
wurde, um dort die Massenproduktion des Virus vorzunehmen. Die Verschwörung wurde von dem berühmten 
Bostoner Drachen und Salonlöwen Damon vereitelt. Durch den Angriff schwer in Mitleidenschaft gezogen und 
offensichtlich verwirrt, versuchte Damon in den NeoNET-Türmen Schutz zu finden, wurde aber von 
Sicherheitskräften abgewehrt. Er stürzte unweit des NeoNET-Hauptquartiers ab, mitten in das laufende Red-Sox-
Detroit-Spiel im Fenway-Park-Baseballstadion. Bei dem Zwischenfall wurde eine unbestimmte Anzahl von Zuschauern 
verletzt, das Spiel wurde abgebrochen. Augenzeugen zufolge verschwand der Drache kurz darauf in Richtung 
Norden, wobei angeblich eine hohe Dosis des viralen Kampfstoffes über die Stadt verteilt wurde. Zu diesem Zeitpunkt 
ist die Anzahl der bestätigten Todesopfer dreistellig. 78 Metamenschen (51 Orks, 17 Elfen, sieben Trolle und drei 
Zwerge) sind an den Folgen der Enzephalitis verstorben, 13 Menschen sind an Unfällen gestorben, die auf die 
Enzephalitis zurückzuführen sind. 24 Todesopfer sind bei Fluchtversuchen aus dem Quarantänegebiet zu beklagen. 
Die virale Enzephalitis, die angeblich nur Metamenschen befallen sollte, hat inzwischen auch sechs menschliche 
Opfer gefordert. Die Bestrebungen der Rettungskräfte, den Eingeschlossenen rasche Hilfe zukommen zu lassen, wird 
seit heute morgen auch durch einen dichten Nebel erschwert, der die abgeriegelte Stadt im Würgegriff hält. 
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Hirncrash-Krise ist der Umsatz im Bereich Cyberimplantate, Gentherapie und Nanitentechnik, aber auch VR dramatisch eingeb 

LIVETICKER 
    

Für die einen stellt das Kognitive Fragmentierungssyndrom das Ende der Welt 
dar. Die anderen verlachen es als Medienhype und Luxusproblem einer reichen 
Minderheit. Die Wahrheit liegt vermutlich irgendwo dazwischen – fest steht 
jedenfalls, dass die Krise für einige gewievte Geschäftemacher eine attraktive 
Geldquelle darstellt. Jede Menge Cash mit Hirncrash dürfte zum Beispiel das 
Düsseldorfer Entwicklerstudio HX-Soft mit ihrer Kommlink-App KFScan machen: 
einem Programm, das – so die Beschreibung – einen zuverlässigen Quickscan 
nach verseuchten Naniten per Kommlink ermöglicht. Erst versteckt in den 
Nutzungsbedingungen erfährt der Nutzer, dass es sich bei der Scan-App um 
„Unterhaltungssoftware“ handelt. „Wir sind seit über zehn Jahren mit Spiele- 
und Entertainment-Apps am Markt. Unsere Kunden wissen, dass KFScan als 
Parodie gemeint ist“, sagt HX-Soft-Gründerin und Lead Programmer Zara Flynn. 
Ange-sprochen auf den in Nutzerforen tobenden Shitstorm fügt sie an: „Wer von 
einer Spieleschmiede eine medizinische Hitech-App erwartet – oder denkt, sein 
Kommlink könne Naniten scannen – dem ist eh nicht zu helfen.“ Kritischer als 
solche eher einfach als Unfug zu erkennende Produkte sind die zahlreichen 
Diagnose- und Heilversprechen der verschiedenen medizinischen Anbieter: 
Unbeschadet der Tatsache, dass noch kein Heilmittel gegen das Kognitive 
Fragmentierungssyndrom gefunden wurde, versprechen verschiedene Medizin-, 
Pharma-, Computer- und Kybernetikunternehmen alles, wonach der Markt der 
besorgten Otto-Normal-Hypochonder giert: Schnellscans, Nanitenaustausch, 
mikrozelluläre Reinigung, Anti-Viren-Programme für Naniten und Körperauf-
rüstungen, Hirnimplantat-Defragmentierungen, das allgegenwärtige Nano-
Debugging oder auch „ganzheitliche Mensch-Maschine-Behandlungen“ sind im 
Idealfall nicht schädlich – aber nützlich? Besser als die Gesundheitsanbieter sind 
die Hersteller von Naniten bzw. diese nutzenden Produkten und Implantaten 
auch nicht: „Getestet und sicher“, „KFS-geprüft“, „KFS-frei“ – kaum eine Produkt-
packung oder Werbung kommt ohne schick gestaltete Siegel aus, die perfekten 
oder wenigstens „99%igen“ Schutz gegen Verseuchung versprechen – obwohl 
sich die Gesundheitswächter ziemlich sicher sind, dass es so etwas wie eine 
Immunisierung von Naniten gegen KFS-Schadprogramme aktuell nicht gibt. Der 
allgemeinen Hysterie täte eine sachliche und fundierte Aufklärung über die 
realen Gefahren und Chancen gut. Daran aber scheint niemand interessiert. 

SIE SIND VERBUNDEN MIT F-CHAT 
RAUM 455 [JOBS) – DECRYPT 100%  
QUIS CUSTODIET IPSOS CUSTODET 
✪ 213 ::: Suche Team in der Nähe von 
Bochum für Extraktion einer Familie aus 
einer geschützten Konzernsiedlung. 
Bezahlung gut, Risiko überschaubar. 
✪ 214 ::: Suche Crew mit eigenem Schiff 
oder Hovercraft an der Ostsee für 
Sabotage an sich bewegendem 
Zielschiff. 
✪ 215 ::: Journalist sucht Team für 
Suche nach Hinweisen auf eine erfolgte 
Vertuschung der Hirncrash-Gefahr 
durch einen Großkonzern im Raum RRP. 
✪ 216 ::: Suche Beweise dass meine 
Frau mich mit unserem Hausbutler 
(Modell MCT Otomo) betrügt – zahle 
extra für den Beweis, welcher 
Drecksrigger die dabei steuert. 
✪ 217 ::: Reiche verzogene Konzerngöre 
(Berlin, Vater Manager eines AA-Kons) 
möchte Sweet 16 Party in Top-Etage 
eines Hochhauses in einer Schwarzen 
Zone feiern. Suche „anarchistisch“ und 
„cryo-cool“ aussehendes, trotzdem 
professionelles Team, dass für die Party 
mit ca. 50 Gästen Security macht.  
✪ 218 ::: Schattenklinik in HH sucht 
Team für Aufstockung der medizinischen 
Vorräte. Eigene Transportmittel und 
Erfahrung in Drohnentruckkaperung 
vorausgesetzt. 
✪ 219 ::: Suche Team für Einblick in 
eigene Personalakte. Biete Beteiligung 
an bevorstehender Gehaltserhöhung für 
zwei Jahre. 
1 2 3 4 5 [6] 7 8 9 10 11 12 ... 34 [..] 

alt.beep 
Alternativer AnonChat der FU.B-Crew 
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HIRNCA$H? 

BERLIN  |  In der Nacht zum Dienstag gingen vor der Berliner Niederlassung von IndiePendant Music (IPM) in Schönefeld 
mehrere Fahrzeuge des Musikverlages in Flammen auf. Der Schaden beläuft sich auf mindestens eine Viertelmillion Nuyen.  
Dies ist nach einem AR-Hack und einem Säureanschlag auf zwei von IPM lizenzierte Verkaufsstellen in Köpenick und Marzahn-
Hellersdorf die dritte Attacke im Vorfeld des Tour-Auftakts der Quebecer Noise Noire Gruppe „En Tous Rage“. Synthia Roth, IPM-
Pressebeauftragte, spricht von einer neuen Qualität der Gewalt, bekräftigt aber: „Wir werden uns dem Druck dieser 
Linksterroristen nicht beugen. Das Eröffnungskonzert wird wie geplant im August in Berlin stattfinden.“ Fans der Band sollten 
sich von den Anschlägen nicht verunsichern lassen. IPM wolle in den kommenden Tagen das Sicherheitskonzept auch im Hinblick 
auf die herrschende Sorge vor Naniten-Verseuchung überdenken: Unter dem Eindruck der anhaltenden Hirncrash-Krise sind die 
Besucherzahlen fast aller größeren Events massiv eingebrochen. „Wir wägen alle Optionen ab, um ein Höchstmaß an Sicherheit 
gewährleisten zu können, gegen was oder wen auch immer“, so Roth weiter. 
Bislang bekannte sich keine Gruppierung zu den Anschlägen. Mehrere antifaschistische Organisationen riefen jedoch zum 
Boykott des Konzerts auf, nachdem vergangene Woche bekannt wurde, dass als Vorgruppen „Ehrenhaft“ und „Mänskliga Rasen“ 
aus Schweden verpflichtet wurden. Während die Hamburger „Ehrenhaft“ – seit kurzem ebenfalls bei IndiePendant Music unter 
Vertrag – angeblich am rechten Rand nach Fans fischten, wird die Schwedenkombo zum harten Kern der neofaschistischen 
Nouveau Noise Noire-Szene (NNN) gezählt. Zu den Vorwürfen nimmt IPM nur schriftlich Stellung: „Alle auftretenden Musiker sind 
grundsätzlich unpolitisch“ und man wisse um die früheren Veröffentlichungen von ‚Mänskliga Rasen‘ beim skandinavischen Label 
Trøndelag Musikken. Diese lägen allerdings mehrere Jahre zurück. Von der Originalbesetzung sei letztlich nur noch Sänger 
Henrik Arvidsson übrig, der „in seiner Jugend lediglich die Grenzen seines künstlerischen Schaffens austesten wollte.“ Der 
Sternschutz spricht derweil nicht von politisch motivierten Straftaten oder von bevorstehenden Protesten. Man sei zuversichtlich, 
während des Konzerts ein Aufeinandertreffen verfeindeter Fangruppen mit den gegebenen Mitteln unterbinden zu können. 

EN TOUS RAGE TOUR BRINGT GEGNER IN RAGE GNB 



HANNOVER  |   Eine neue Untersuchung im Auftrag des 
Ministeriums für Wirtschaft, Justiz, Arbeit und Soziales 
bestätigt die drastische Zunahme obdach- und in der Regel 
SIN-loser Minderjähriger in deutschen Metroplexen. Dabei 
fällt die Zahl der Ork-Kinder hoch, aber deutlich geringer als 
erwartet aus. 
Daniela Hayek von der Aktivistengruppe Metahuman Rights 
Watch weist Theorien zurück, welche die angeborene Fertilität 
und die oft unterstellte erhöhte Promiskuität von Metamen-
schen des Ork-Typs als Haupt- oder sogar Alleinverursacher des 
Missstandes darstellen wollen, und fühlt sich durch die 
vorgelegten Zahlen der Studie bestätigt: „Wir bestreiten nicht, 
dass die Zahl der Kinder pro Paar bei Orks deutlich über dem 
Mittelwert der anderen Metatypen und natürlich auch der 
Norms liegt.“ Als Erklärung für den steilen Anstieg der 
Straßenkinder greife dies aber wie die Zahlen zeigen zu kurz: Die 
meisten Ork-Kinder würden nach Hayeks Ansicht in „funktio-
nierende und im Gegenteil überaus stabile Familienstrukturen“ 
hineingeboren, wenngleich viele davon aufgrund ihres Stammes- 
oder Clanscharakters durch den deutschen Gesetzgeber noch 
nicht hinreichend anerkannt und anderen Familienkonzepten 
gleichgestellt worden seien: „Da sich ein großer Teil der 
Orkgemeinschaft in den vergangenen Jahrzehnten von der 
Normgesellschaft abgewandt hat und folglich allen Arten von 
Ämtern und Behörden aus dem Weg geht, stellen Orkkinder 
natürlich einen hohen und wachsenden Teil der SIN-losen dar. 
Wir bestreiten das nicht“, so Hayek. Die Arbeit im direkten 
Kontakt mit den Straßenkindern zeige aber eine deutliche 
Zunahme insbesondere der nicht-orkischen und sozial ent-
wurzelten Straßenkinder, die zudem in wachsendem Maße in 
jüngsten Jahren und als Findelkinder auf der Straße auftauch-
ten – Beobachtungen, die nun durch die DSTAT-Studie bestä- 
tigt werden: „Wir haben den Verdacht, dass der Grund für das 
Aussetzen von Kindern sehr im Gegensatz zu den üblichen 
Theorien kein Prekariats-, sondern im Gegenteil ein Wohlstands-
problem ist“. Verschiedene Großunternehmen mit Exterritorial-
recht gerade aus dem Nahen und Fernen Osten hätten laut 
Ansicht von MRW „überaus strenge Regularien“ hinsichtlich der 
sozialen Kontakte und Paarbeziehungen ihrer Konzernbürger. 
Nichtgenehmigte Schwangerschaften zögen demnach eine 
derart massive soziale und somit karriere- und geldrelevante 
Stigmatisierung nach sich, dass viele Betroffene sich nur durch 
Aussetzen des Nachwuchses zu helfen wüssten. Konzernver-
treter bestreiten dies: „Es ist richtig, dass innerhalb unseres 
Familienkodex bestimmte Empfehlungen für Paarbeziehungen 
existieren, die das Miteinander der Konzernbürger einfacher 
und angenehmer machen sollen“, sagt etwa die Managerin 
Family Relations and Spiritual Compliance von Shiawase Berlin 
Yui Hiroko. „Lächerlich“ aber sei es anzunehmen, dass Shiawase 
Bürger durch finanzielle oder anderweitige Bestrafung dazu 
genötigt würden, sich von ihrem Nachwuchs zu distanzieren: „Im 
Gegenteil bieten wir unseren Bürgern jedwede spirituelle und 
medizinische Hilfe, frühzeitig auf unerwünschte Schwanger-
schaften einzugehen, um sich stattdessen ganz der Erfüllung 
ihrer wahren Familienwünsche zuzuwenden. Zum Vorteil aller 
ihrer leiblichen und Spender-Kinder. Wir gehen sogar noch 
weiter und besitzen eine eigenständige Abteilung, die sich ganz 
der spirituellen Pflege der Wasserkinder widmet.“ 
 
 
 

Polizeipräsident weist Vorwürfe über 
„Todesschwadrone“ zurück  
Im öffentlich vielbeachteten Fall der elf zu Tode 
gekommenen Straßenkinder wies das Dortmunder 
Polizeipräsidium gestern die Anschuldigungen der Initiative 
Straßenkrippe zurück. Man sehe es als nicht hinreichend 
erwiesen an, dass die durch das Überwachungsvideo der 
Aldiburger-Filiale Vexstraße in Dortmund-Nord belasteten 
sechs Dortmunder Polizisten wie behauptet eine geplante 
und zielgerichtete Hinrichtung an den SIN-losen 
Minderjährigen vorgenommen hätten. Die durch die 
Initiative gelieferten Dateien, welche den vorgeblichen Mord 
mit der Immobiliengesellschaft Engel & Wöllner als 
Auftraggeber der „Todesschwadron“ in Verbindung bringen, 
sei zudem aufgrund von vorliegenden Verstößen gegen das 
Urheber-recht als Beweismittel unzulässig, es sei denn die 
mit der Dateibeschaffung beauftragten Schattenläufer 
wären bereit, vor Gericht die Herkunft der Dateien sowie 
deren Beschaffung zu bezeugen. Eine Straffreiheit oder 
auch nur Strafminderung werde indes in keinem Falle 
zugesichert. Der Dortmunder Polizeipräsident Claas Dreyer 
weist wie schon zuvor jede Unterstellung einer vorgeblichen 
Toleranzpolitik des Präsidiums betreffs privater 
Nebeneinkünfte von Polizisten von sich. Die beschuldigten 
Beamten, darunter zwei Orks, wurden derweil wegen 
anderweitiger disziplinarischer Maßnahme aus dem Dienst 
entlassen. Über ihren Verbleib sei man schon aus Gründen 
des Respekts vor der Privatsphäre nicht informiert. Gerd 
Michaelis von der Initiative Straßenkrippe zeigte sich zutiefst 
verbittert: „Immobilienspekulanten betrachten Straßen-
kinder auf einer Stufe mit Teufelsratten und Ghulen: als 
reine Bedrohung ihres Immobilienwertes, den es ohne jede 
Skrupel auszurotten gelte“. Die global agierende 
Immobiliengesellschaft Engel & Wöllner war zu keinem 
Kommentar bereit. 
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Sicherungsverband decken die üblichen Policen eine etwaige Infektion mit korrumpierten Naniten keinesfalls ab. +++ HAMBURG  
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IM FOKUS OHNE OBDACH 
IMMER MEHR KINDER 

RR-NEWS 

Am vergangenen Mittwoch beschloss der Bundestag in dritter 
Lesung das Ersatzhilfeleistungsgesetz II (EhLG II). Nach der fast 
dreistündigen Debatte genügte letztlich eine einfache Mehrheit 
der Regierungskoalition. Die Fraktionen von Grünen und 
Anarchosyndikalistischer Union enthielten sich geschlossen 
der Abstimmung und zeigten sich empört über diese „fatale 
Rückkehr zum vielfach gescheiterten ‚Arbeit für Sozialhilfe‘ 
Prinzip. 
Unterdessen blieb eine große Anfrage der USPD auch nach 
mehreren Vertagungen vorerst unbeantwortet. Man werde die 
Frage, ob und wie die Allianz auf eine mögliche Pandemie 
viraler Enzephalitis oder einen denkbaren Terroranschlag mit 
Bio- oder Nanitenwaffen vorbereitet sei, in der nächsten 
Plenarsitzung erörtern. Anlass zur Anfrage ist der aktuelle 
Enzephalitis-Ausbruch in Boston, UCAS, bei dem bislang etwa 
einhundert Personen ums Leben kamen. Innenministerin 
Sandra Sagehorn (CVP) wollte sich auf Nachfrage von PolitNET 
weder zu der USPD-Anfrage noch zu den gegen HUMAN 
NATION erhobenen Terrorvorwürfe äußern, kündigte aber eine 
baldige Stellungnahme an. 

POLITNET BUNDESTAG 
DIESE WOCHE IM 



ADL-Scan Meldungen aus den deutschen Ländern.  

EXTRAPULS  ||  DeMeKo ADL  ||  Persönlicher Nachrichtenfilter EIN  ||  21.06.2076  ||  22:00:00 Ausdruck an DeMeKo Newsreader     

Plädierte auf geistige Unzurechnungsfähigkeit infolge einer nicht erkannten KFS-Erkrankung. +++ AACHEN: Mehrere dem lin 
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GM 

NEUER ABSCHEULICHER MORD 
ABENDZEITUNG – Bereits am Mittwochabend wurde 
das elfische It-Girl Cara von Ebenstein zusammen mit 
ihrer Lebensgefährtin, Sängerin Gina Müller-Albrecht, in 
ihrem Penthouse in der Liebigstraße (Lehel) bestialisch 
ermordet. Beide Frauen wurden am Morgen vom 
hauseigenen Putzservice gefunden. Augenzeugen 
sprachen von einer „abscheulichen Tat“, die an eine 
„Ausweidung“ erinnere. Die Polizei machte bislang keine 
näheren Angaben zu einem Zusammenhang mit den 
anderen Taten der Schickeria-Mordserie, aber die 
Ähnlichkeiten sollen verblüffend sein. Die Abendzeitung 
hat exklusiv erfahren, dass aufgrund mangelnder 
Ermittlungsergebnisse das BKA mit der Aufklärung 
betraut wird, was auf einer Pressekonferenz am Abend 
bekannt gegeben werden soll. Kriminalhauptkommissar 
Sebastian Engler soll die zuständige Sonder-
ermittlungsgruppe leiten. Der gebürtige Münchner gilt 
als aufsteigender Stern im LKA und hat bislang eine 
makellose Erfolgsquote, die hoffentlich anhält, da 
weiterhin rätselhaft ist, welcher Zusammenhang 
zwischen Juwelenmillionär Alois Hubendübel, It-Boy 
Wayne Kellermann, Prinzessin Piper-Maru von 
Lambsdorff, Bischof Albrecht von Hohenfels, Starfriseur 
Wolfgang Dippert der Bademoden-Designerin Carmen 
Beach und den jüngsten Opfern besteht. 
 

M Ü N C H E N  

M E H R  

ABSCHIED VON EINEM HELDEN 
ALLIANZ-TAGESSPIEGEL – General  a. D.  Horst  Stöck-
ter sagte immer, er würde nur seine Pflicht tun. Gerade 
das machte ihn zum Helden. Er zeigte Deutschland, dass 
das deutsche Militär entgegen seiner mitunter 
problematischen Vergangenheit einfach das Richtige tun 
konnte und gab die Macht an eine demokratische 
Führung zurück. Er hielt, was einmal die Allianz 
Deutscher Länder werden sollte, zusammen und rettete 
Millionen vor den Folgen der Schwarzen Flut, VITAS und 
des Cattenom-GAUs. Die von ihm entwickelte Puffer-
strategie mit Entlastungsangriffen zur Verzögerung des 
Vormarsches der neosowjetischen Aggression rettete 
Europa in der ersten Phase der Eurokriege und prägte 
maßgeblich die Entstehung und heutige Gestalt der 
MET2000. Danach zog er sich, abgesehen von einigen 
begeistert aufgenommenen Vorträgen an der 
Bundeswehr-Universität, in den Ruhestand zurück. Mit 
117 Jahren entschlief General Stöckter letztes 
Wochenende friedlich auf seinem Altersitz in 
Schwaförden/Diepholz. Die ADL trägt Trauer und 
Europa mit ihr. Einem Helden angemessen ist in zwei 
Wochen ein Staatsbegräbnis geplant, bei dem Vertreter 
und Staatsoberhäupter aus ganz Europa Stöckter die 
letzte Ehre erweisen werden. Eine Ehre, die sich der 
schon in Lebzeiten überlebensgroße deutsche General 
mehr als verdient hat. 
  
 
 
 

H A N N O V E R  

M E H R  WARNUNG VOR ENTKOMMENEM 
MUTMASSLICHEN HIRNCRASH-OPFER 
KURIER – Der vor vier Tagen in Dortmund als vermisst 
gemeldete Elektrotechniker Demiray H. ist überraschend 
wieder aufgetaucht. Er wurde von der Polizei unweit der 
Wartungsschächte, in denen er eingesetzt war, in einem 
Straßengraben aufgefunden. Der desorientierte und 
völlig verschmutzte H. wurde ins Monobe Medical 
Klinikum Dortmund-West verbracht. Beim Versuch ihn 
zu reinigen, setzte sich H. derart zur Wehr, dass er zwei 
Pflegekräfte schwer verletzte. Sie erlitten Prellungen und 
Verätzungen an Armen und Oberkörper. Das Sicherheits-
personal der Klinik setzte daraufhin Elektroschlagstöcke 
ein, um H. zu betäuben. Gleichzeitig wurde der 
Seuchenschutz des Klinikums wegen des Verdachts auf 
eine vorliegende KFS-Erkrankung des Elektrotechnikers 
alarmiert. Beim Kontakt mit den Elektroden löste sich 
der Arm des um sich schlagenden Mannes vom Körper. 
„Er ist einfach abgebrochen und hat sich in grauen 
Schleim aufgelöst“, schildert einer der Pfleger den 
Vorfall. Demiray H. konnte aus der Klinik entkommen. Er 
wird von den Behörden als äußerst gefährlich eingestuft. 
Der Bevölkerung wird empfohlen, Kontakt mit Demiray H. 
unter allen Umständen zu vermeiden und umgehend die 
zuständigen Polizeidienste zu verständigen. 
 
 

D O R T M U N D  

M E H R  

RÄUMUNG DER ECUADORIA-III  
SCHREITET VORAN  
HAMBURGER ABENDBLATT – „Die Räumungsarbeiten 
im Hamburger Hafen werden bis Ende 2076 beendet 
sein“ teilte das mit der Bergung des im Mai im 
Hamburger Hafen havarierten Containerschiffs 
beauftragte Unternehmen SMIT gestern mit. Experten 
hingegen zweifeln, dass der 16.000 TEU Koloss 
überhaupt noch in diesem Jahr entfernt werden kann: 
„Aufgrund der herrschenden Witterungsbedingungen im 
Herbst ist mit einem frühzeitigen Abbruch der 
Bergungsarbeiten zu rechen“, kommentierte ein 
technischer Berater des im Auftragspitch unterlegenen 
PROTEUS-Konzerns die Meldung: „Auch ist zu bedenken, 
dass im Hamburger Hafen extrem wenig Platz für die 
Montage von Bergungsplattformen und den Abtransport 
demontierter Schiffsteile besteht.“ Das Angebot von 
SMIT sei daher „in hohem Maße unseriös“ und lege 
Bergungsbedingungen zugrunde, die an der Realität 
vorbeigingen: „Eine Bergung bis Jahresende setzt die 
teilweise vollständige Sperrung des Hafens für Schiffe ab 
5.000 TEU voraus – das ist völlig unrealistisch“, so der 
PROTEUS Experte.  
 
 

H A M B U R G  

M E H R  

GEFÄHRLICHE MYFACE-SPIELE:  
VIER JUGENDLICHE TOT 
SUPERBILD – Sie wollten kurzlebigen Ruhm und beka-
men ein kurzes Leben: Vier Jugendliche (12–16) taten 
so, als seien sie „Hirncrash-Zombies“, und wurden von 
Berliner Touristen (Orks) in Panik erschossen.  
 
 

L E I P Z I G  

M E H R  

ANTI-ERHARDT-DEMOS HALTEN AN 
B1LIVE – Auch Wochen nach dem blutigen 1. Mai 
kommt Berlin nicht zur Ruhe: Auf Freitagsdemos for-
dern Bürger jede Woche die Entlassung des 
verantwortlichen Sternschutz-Einsatzleiters. 
 
 

B E R L I N  

M E H R  
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MEHR SHADOWRUN UNTER: 

WWW.SHADOWRUN5.DE

PDF-VERkAUF UNTER:

WWW.PEgASUSDigiTAl.DE

DER NEUE SPiEllEiTERScHiRM 

Ein vierseitiger DIN-A4-Hardcover-Schirm mit den wich-
tigsten Informationen für den Spielleiter auf der einen Seite 
und einem grandiosen Shadowrun-Bild auf der anderen - für 
die perfekte Mischung zwischen Atmosphäre und Nutzwert. 
Und er kommt nicht alleine, sondern bringt noch etwas mit. 
Insgesamt sind ihm vier doppelseitige Farbtafeln beigelegt, 
die jeweils Regelübersichten und Tabellen zu einem Aspekt 
im Spiel bieten: für Rigging, Decking, Kampf und Magie. 
Dazu kommen noch vier gleiche doppelseitige Farbtafeln 
für die Spieler - damit auch sie schnell wichtige Werte und 
Listen für den Spielfluss zur Hand haben.

Mehr unter tinyurl.coM/runnergear
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